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Seit 2005 begleiten wir den Verein, wo immer unsere Hilfe 
gebraucht wird – immer dann, wenn eine helfende Hand 
benötigt wird, sofern es unsere beruflichen und privaten 
Verpflichtungen erlauben. Mein Mann musste leider aus 
beruflichen Gründen seine aktive Mitarbeit im Verein ein-
stellen, doch ich setze meine Bemühungen weiter fort. 
Heute konzentriere ich mich hauptsächlich auf die Katzen-
vermittlung und -betreuung sowie auf die Unterstützung 
bei verschiedenen Veranstaltungen.
 
In diesem Vorwort möchte ich den ehrenamtlichen Hel-
fern, insbesondere den Tierstreichlern und Gassigehern 
eine besondere Anerkennung aussprechen. Ihr Beitrag ist 
von unschätzbarem Wert und stellt eine wichtige Stütze 
für das Wohlbefinden unserer Tiere dar. 
Oftmals kommt die emotionale Versorgung unserer 
Schützlinge im hektischen Tierschutzalltag zu kurz. Die 
Tiere benötigen saubere Unterkünfte, Nahrung, medizini-
sche Versorgung und vieles mehr, wodurch zwangsläufig 
von Mitarbeiterseite her nur ein beschränkter Zeitraum für 
Streicheleinheiten bleibt. 
 
Die Zeit und die Zuneigung, die diese Menschen den Tie-
ren zusätzlich schenken, sind daher immens wertvoll! Sie 
tragen dazu bei, nicht nur die seelische Gesundheit unse-
rer Tiere zu fördern, sondern schenken den Tieren Trost, 
Liebe und Zuwendung in einer Zeit, in der sie es am meis-
ten brauchen. 
Eine gut bekannte Tierärztin sagte einmal sinngemäß: 
„Ein Drittel medizinische Versorgung, ein Drittel gute Er-
nährung und ein Drittel Liebe halten das Tier gesund.“
 
Es sind diese stillen Helden, die im Hintergrund arbeiten 
und ohne große Aufmerksamkeit Großartiges leisten. Wir 
sind zutiefst dankbar für ihr Engagement und ihre bedin-
gungslose Hingabe an unsere Schützlinge. Sie sind der 
Beweis dafür, dass Mitgefühl und Fürsorge die Welt für 
uns alle besser machen können.
 
In diesem Sinne möchte ich allen unseren freiwilligen Hel-
fern, Streichlern und Gassigehern meinen aufrichtigen 
Dank aussprechen. Ihre Arbeit macht einen gewichtigen 

Unterschied im Leben unserer Schützlinge und in der Ar-
beit unseres Vereins. 
 
Ebenso bedanken möchte ich mich bei den Menschen, 
die durch ihre Mitgliedschaft, Patenschaft, Spenden- und 
Sachspenden den Verein finanziell und überlebenswichtig 
unterstützen. 
 
Lassen Sie uns gemeinsam weiterhin das Leben unserer 
pelzigen Freunde bereichern und ihre Welt mit Liebe er-
hellen.
 
Mit herzlichen Grüßen und tiefem Dank, aus dem Tierheim 
Ostermünchen

Kerstin Harrasser
-Schriftführerin -

VORWORT

Spendenkonto • Sparkasse Rosenheim-Bad Aibling • IBAN DE84 7115 0000 0000 0055 79

Liebe Mitglieder, liebe UnterstützerInnen und 
liebe LeserInnen unserer Vereinszeitschrift

Im Februar 2005 betraten mein Mann und ich erst-
mals das Tierheim Ostermünchen, auf der Suche 
nach einer neuen Gefährtin für unsere bereits vor-
handenen Katzen. Schnell fand ein kleines, liebens-
wertes Kätzchen seinen Weg in unser Herz und be-
reicherte unser Leben über viele Jahre hinweg. Doch 
nicht nur das Kätzchen schlich sich in unser Herz, 
sondern auch der Verein selbst, mit seinen engagier-
ten Mitarbeitern und Helfern, die uns stets mit offe-
nen Armen empfingen.

Wenn auch Sie sich einbringen und in 
einem harmonischen, motivierten Team 
mithelfen möchten, sind Sie herzlich  
willkommen.
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Hunde z.B. sind Rudeltiere. Sie brauchen ei­
nen Anführer, den sie respektieren und sich ihm 
untergeordnet zeigen. Dieses Verhalten haben 
sie vom Wolf geerbt. Das Rudel ist erfolgreicher 
bei der Jagd und das ist überlebenswichtig. Au­
ßerhalb der Wildnis schließt sich der Hund dem 
Menschen an und sollte ihn als Rudelführer an­
erkennen. 

Katzen hingegen sind Einzeljäger. Sie gehen nur 
alleine auf die Jagd und konzentrieren sich da­
bei ausschließlich auf ihre „Beute“. 
 
Außerhalb der Jagd sind Katzen jedoch geselli­
ge Wesen. Sie werden meist von Menschen zu 
Einzelgängern gemacht. Wenn die Tiere in ihren 
ersten Lebensmonaten keinen Kontakt mit Art­
genossen haben, wird es für sie schwierig, künf­
tig mit anderen Katzen zu kommunizieren. Sie 
lernen von der Mutter, Geschwistern oder ande­
ren Katzen die „Katzensprache“. Soziale Kon­
takte gehören zur artgerechten Katzenhaltung.
 

Deshalb sollte man Katzenwelpen
nicht einzeln halten.

Ein gleichaltriges Kätzchen stärkt das künftige  
Sozialverhalten der Tiere.

Verwehrt man der Katze zu lange den Austausch mit 
Artgenossen, wird sie zum Einzelgänger. Sie sucht sich 

Katzen - Gesellige Wesen  
Die Geschichte zu unserem Titelbild

Viele Menschen denken, dass Katzen Ein­
zelgänger sind. Doch das ist nicht grund­
sätzlich der Fall. Wie bei allen Lebewesen 
trägt das Umfeld bei der Geburt und die ers­
ten Lebensjahre erheblich zu ihrem künfti­
gen Verhalten bei.
 

Eine Freundschaft zwischen Katzen hält ein ganzes Leben lang

Katzenwelpen lieben es gemeinsam zu spielen 
und zu kuscheln

dann Ersatzbeschäftigungen, wird sehr anhänglich und 
beschäftigt sich auch gerne mal unschön mit dem Mobiliar 
in der Wohnung. 

Es kann aber auch sein, dass sie durch das Fehlen 
des Spielens mit anderen Katzen aggressiv wird.

So haben manch erwachsene Katzen ein Problem mit 
anderen und reagieren angriffslustig

allein schon bei deren Anblick.

Von Natur aus sind Katzen sehr soziale Tiere. Katzen­
mütter sind äußerst fürsorglich mit ihren Welpen und ver­
teidigen sie mit Zähnen und Krallen, sollte es vonnöten 
sein. Um sich wohl zu fühlen, brauchen sie Artgenossen, 
mit denen sie spielen, toben und kuscheln können. Auch 
das gegenseitige Putzen gehört zu ihrem Wohlbefinden 
und festigt die Bindung zwischen den Tieren. Das kann 
selbst der liebevollste Tierhalter nicht ersetzen.

Die meisten Tierschutzvereine, wie auch wir, vermitteln 
daher Katzenwelpen nur zu zweit, oder zu einer bereits 
vorhandenen jungen Katze, in etwa dem selben Alter.

Das wird meist auch mit Verständnis aufgenommen. 
 Allerdings lässt sich der ein oder andere Interessent  
jedoch auch mal nicht überzeugen. Das geschieht 
glücklicher weise nur selten. Es gibt viele glückliche Kat­
zenbesitzer, die ein kleines Pärchen aus unserem Tier­
heim adoptiert haben.  Sie konnten sich selbst davon 
überzeugen, wie wichtig die Gesellschaft mit Artgenossen 
für die Kleinen ist. 
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Besonders Katzen in reiner Wohnungshaltung sollten un­
bedingt mindestens zu zweit gehalten werden. Die Tiere 
sind dadurch ausgeglichener, da sie sich während der Ab­
wesenheit des Menschen miteinander beschäftigen kön­
nen.

Bedenken Sie, wieviel Zeit Einzelkatzen ohne die Gesell­
schaft ihrer Menschen verbringen müssen. Z.B. während 
Sie zur Arbeit gehen, Einkaufen, bei Freunden sind oder 
bei Ihren Freizeitaktivitäten. Da werden die Stunden lange 
für ein einsames Tier. 

Manche Tierbesitzer befürchten, dass die Katze sie weni­
ger liebt, wenn sie einen Artgenossen hat. Das ist nicht nur 
falsch, sondern auch egoistisch gedacht. 

Katzen haben so viel Liebe zu geben,
das reicht für die ganze Familie.

Zudem ist zu bedenken, dass zwei Katzen auch doppelt 
so viel Freude bringen. 

Katzen - Gesellige Wesen  
Die Geschichte zu unserem Titelbild

Ein gutes Beispiel für das Verhalten von gut sozialisierten Katzen und die „Stars“  
auf unserer Titelseite

Natürlich müssen auch die mehrfachen Kosten vor der 
Anschaffung der Tiere bedacht werden. Futter, Einstreu, 
Kratzbäume, Spielzeug. Auch ratsam ist eine Tierversiche­
rung um künftig die Kosten für den Tierarzt aufzufangen. 

Besuchen Sie uns und unsere Schützlinge im Tierheim 
Ostermünchen. Wir werden Sie gerne ausführlich beraten.                                                
 JE

Es macht einfach mehr Spaß mit einem Kumpel

Noah, Nora, Samira und Samuel wur­
den im Verlauf des Jahres 2022 gebo­
ren. Alle zusammen stammen von  einem 
landwirtschaftlichen Anwesen. Im Zuge 
einer Katzen kastrationsaktion kamen sie 
in unser Tierheim. Vermutlich  sind Samira 
und Samuel Geschwister.

Neben Flöhen waren alle von Spulwür­
mern und Kokzidien, sowie Schnupfen und Augenentzün­
dung geplagt. Es war viel Arbeit und med. Versorgung nö­
tig, um sie wieder gesund zu pflegen. Über Monate hinweg 
wurden sie von unseren Mitarbeitern liebevoll umsorgt. 

Nach dieser langen Zeit waren die Vier so stark mitein­
ander verbunden, dass wir schon von den „Unzertrenn­

lichen“ gesprochen haben. Unser großer Wunsch war 
daher, dass alle zusammen in ein neues Zuhause ziehen 
dürfen und ­ er hat sich erfüllt!

Im März 2023 fand sich eine Tierfreundin ein, die sich in 
diese bezaubernden Katzen verliebt hat und schließlich 
war der Entschluss gefallen, alle zu nehmen.

Viel Zeit bleibt ihr daher nicht, um lange Briefe zu 
 schreiben. Doch diese paar Zeilen erfreuen uns ebenso:

Meine Bärchenbande, das Quartett aus dem Tierheim Ostermünchen. 
Samuel, der sanfte Riese, auch genannt Chefkater. Sein Azubi Noah, der 
Zurückhaltende. Die Neugierige, genannt Nase. Selbige steckt sie überall 
rein. Und die zarte und hübsche Mia. Meine haarigen Mitbewohner berei-
chern täglich mein Leben.  
Liebe Grüße
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VERANSTALTUNGEN 2024

Es ist uns zudem auch wichtig, den Menschen unsere 
 Arbeit nahe zu bringen. 

Deshalb haben Sie bei Veranstaltungen auf dem Tierheim­
gelände auch jedes Mal die Möglichkeit, unsere Tier häuser 
zu besichtigen. 

Und nicht nur das, es gibt immer viele Informationen, eine 
Tombola und ein wunderbares Kuchenbüfett.

Wir freuen uns, dass bisher so viele Menschen das ange­
nommen haben, wir immer zahlreiche Besucher begrüßen 
durften und hoffen, das bleibt auch so. 

Der tägliche Kampf im Tierschutz ist hart. Ebenso kräftezehrend sind die finanziellen Sorgen, um die hohen 
Kosten zu stemmen. Doch Jammern hilft nichts ­ selbst was tun ist angesagt. Das war in unserem Verein schon 
immer so und wird auch so weiter geführt. 
Dazu gehören vielzählige Veranstaltungen, die allesamt von Vorstand und Ehrenamtlichen organisiert und durch­
geführt werden. Die Einnahmen gehen immer zu 100 % zugunsten der Tiere. 
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Überzeugen Sie sich am besten selbst von  
den Leistungen der Kobold-Produkte – und  
zwar bequem bei Ihnen zu Hause!

Vereinbaren Sie jetzt mit mir einen Beratungstermin!
fl Persönliche und individuelle Beratung
fl Kostenlose Service-Checks
fl Testen der Kobold-Produkte
fl Original Vorwerk-Verbrauchsmaterialien

Ihr persönlicher Ansprechpartner  
in Aßling, Feldkirchen-Westerham,  
Ostermünchen und Tuntenhausen

Werner Oest
werner.oest@kobold-kundenberater.de 

Mobil: 0176 24 72 12 66

Ihr persönlicher Ansprechpartner  
in Aßling, Bruckmühl, Feldkirchen-Westerham,  

Ostermünchen und Tuntenhausen

Werner Oest
werner.oest@kobold-kundenberater.de 

Mobil: 0176 24 72 12 66

Testen Sie den VK 7 Besserwischer  

bei Ihnen zuhause!

• KELLER- und BÜCHER-FLOHMARKT im Tierheim Ostermünchen an jedem 1. Samstag im Monat von 10 bis 16 Uhr

•   FLOHMARKT VOR DEM MEDIA MARKT in Rosenheim Termine stehen noch nicht fest, werden dann in den Medien, 
auf unserer Homepage und auf unseren Facebook­Seiten veröffentlicht

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Auch für 2024 haben wir wieder so Einiges geplant. Veranstaltungsort Tierheim Ostermünchen 

17. März
OSTER-
MARKT

von 13 bis 16 Uhr

05. Mai
Tag der  

offenen Tür
von 13 bis 16 Uhr

20. Juli
SOMMER-

FEST
von 13 bis 16 Uhr

15. Sept.
Tag der  

offenen Tür
von 13 bis 16 Uhr

17. Nov.
ADVENT-
MARKT

von 13 bis 16 Uhr
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TIERHEIM 
OSTERMÜNCHEN
Aktiver Tierschutz 
im Landkreis Rosenheim
Ausgabe 2/2023
Kostenlose Vereinszeitschrift    Wir sind stets bestrebt, nicht auf der Stelle zu treten und haben auch in 2023 wie­

der viel bewegt. Über Einiges möchten wir hier berichten:

Umweltfreundlich
Als Leser unserer 2 x jährlich erscheinenden Vereinszeitschrift ist Ihnen sicher aufge­
fallen, dass diese Ausgabe sich in einem neuen „Kleid“ zeigt. 
Auch der Umwelt sehen wir uns verpflichtet und deshalb wird unsere Zeitung künftig auf 
Recyclingpapier gedruckt ­ ausgezeichnet mit dem Umweltengel. 
So können wir auch hier einen kleinen Beitrag leisten und hoffen, Ihnen gefällt unsere 
Ausgabe, wie bisher.

Hunde-“Hütte“
Unser größtes Projekt 2023 war ein Holzanbau am Ostausgang 
unseres Hundehauses. Dort befindet sich die Trainingswiese. Un­
sere Hundetrainerin Karin unterstützt uns bei der Schulung unserer 
Hunde. Dies ist für die Tiere von immenser Wichtigkeit und erhöht 
zudem die Vermittlungschancen. Dafür braucht man jedoch auch 
Platz und so einige Gerätschaften. U.a. der vor einigen Jahren ge­
sponserte Agility­Parcour wird nach dem Training wieder wegge­
packt, damit er nicht der Witterung ausgesetzt bleibt. 

Bisher konnte er nur durch Kunststoffplanen geschützt werden, 
was aber kein Dauerzustand sein konnte. 
Zudem herrschen nicht bei jeder Trainingsstunde Sonnenschein 
und milde Temperaturen. Aber auch bei nicht so schönem Wetter 
und im Winter werden die Übungen durchgeführt.  

Da ist Hund und Mensch dankbar, wenn er während der Pausen einen trocke­
nen und geschützten Unterstand hat. So waren wir überglücklich, als durch die 
großzügige Spende einer Unterstützerin unser Traum vom Trainingshäuschen 
mit Lager umgesetzt werden konnte und sind ihr sehr, sehr dankbar dafür.
Anfang 2023 konnte es eingeweiht werden.  

Katzen-Spaß
In unserem „Scheuchi­Bereich“ leben scheue Katzen ganzjährig. Gut gesi­
chert, schön eingerichtete Zimmer und großer Garten. Diese Miezerl werden 
nicht zahm und dürfen in dem Komplex ein unbekümmertes und tiergerech­
tes Leben führen. Damit Ihnen noch mehr Kletter- und Liegeflächen geboten 
werden können, haben wir Kratzbäume selbst entworfen und selbst gebaut. 
Sie sind wetterfest, stabil und haben Liegeflächen auf verschiedenen Ebenen. 
Unsere Scheuchis haben diese Gerüste sofort dankbar angenommen und sie 
werden von den Katzen stark frequentiert. 
Da alles selbst gebaut wurde (von Vorstandsmitgliedern), mussten lediglich 
die Kosten für das Material bezahlt werden. 

Spaßfaktor für unsere Fellnasen: Unbezahlbar!

Großes und Kleines aus dem Tierheim  
Ostermünchen

Klaus Schiffmann
Bahnhofstr. 9      83059 Kolbermoor
Tel. 08031/91332   Fax 08031 / 98404

Farben   Tapeten   Malerwerkzeug   Lacke
Holzschutz   Bodenbeläge   Bodenpflegemittel



Großes und Kleines aus dem Tierheim  
Ostermünchen
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Unvergessen
Ohne die Zuwendung durch Unterstützer und das 
 Bedenken von tierlieben Menschen in ihrem Testament 
stände das Tierheim Ostermünchen nicht da, wo es 
heute ist. Das ist eine klare Tatsache. 
Auch die ständigen Kosten des Betriebs können nur 
durch solche zusätzlichen Zuwendungen gestemmt 
werden. 

Es erfüllt uns mit großer Dankbarkeit, dass uns 
 Menschen auch durch Testamente und Nachlässe ihr 
Vertrauen ausdrücken. 

Sie alle können sicher sein, dass jeder Euro in die Tiere und deren Wohlergehen fließt, ganz so wie sie es gewollt haben. 
Um unsere Dankbarkeit auszudrücken, haben wir eine Gedenkwand entworfen und im Haupthaus angebracht. Wir wer­
den diese Menschen nicht vergessen und deshalb haben wir kleine Rahmen mit Ihren Namen eingebunden. 

Ruheplatz
Es sind oft die Kleinigkeiten, die einem Freude machen. Wir hatten noch Holzabfälle 
von früheren Baustellen. Es wäre schade gewesen, sie zu verheizen. So haben zwei 

Vorstandsmitglieder kurzerhand (trotzdem so Einiges an Ar­
beit) eine Bank daraus gezaubert. Sie steht jetzt neben dem 
Eingang zum Hundehaus und lädt Besucher und Gassi­
gänger ein, mal kurz zu Verweilen. Nachhaltig und schön.

Informativ
Auch eine Kleinigkeit, aber wichtig. Diesen Sommer  konnten 
wir zwei Schaukästen anbringen. Einer am Haupthaus und 
einer vor dem Hundehaus. So können wir die Menschen 
auch außerhalb unserer Öff­
nungszeiten über Aktuelles 
informieren.

▪ Hausmeisterdienst
▪ Gartenpflege

Hafner Hausmeisterservice GmbH
Obere Breitensteinstraße 6 a • 83059 Kolbermoor
Telefon: 08031 3532500 • Fax: 08031 3544074 

Mobil: 0179 4939875
E-Mail:hausmeister.hafner@gmail.comTelefon: 0 80 31/23 05 30 · Mobil: 01 60/3 66 80 60

info@animalsheaven.de · www.animalsheaven.de

  Sie erreichen uns täglich,  

      rund um die Uhr, 

auch an Sonn- und 

        Feiertagen

Unbenannt-1   1nbenannt-1   1 16.07.2007   11:13:52 Uhr16.07.2007   11:13:52 Uhr



Lebensraum Garten 
Biene ‚Maja‘ im Interview
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Frau Maja, was hat sich aus Ihrer Sicht am meisten in 
den vergangenen 60 Jahren geändert?
Maja: Nun, es ist sehr viel schwieriger geworden als Biene 
zu überleben. Der Wohnraum ist – außer für professionel­
le Honigbienen – sehr knapp geworden. Die Ernährungs­
lage hat sich verschlechtert und beruht vor allem auf nur 
wenigen Pflanzenarten. Mein Freund Willi gilt seit einiger 
Zeit sogar als untergewichtig! 
Dazu kommt ein insgesamt viel schlechterer Gesundheits­
zustand, u.a. durch Umweltgifte.
 
Hmm - Haben Sie noch Kontakt zu ihren Freunden? 
Wie ist deren Lage?
Maja: Durch Besuche bei Freunden weiß ich, dass in 
vielen Gärten ein Wandel stattgefunden hat, der manche 
Bewohner stark bevorzugt und andere völlig ausschließt. 
Das ist traurig, da wir mal so tolle Lebensgemeinschaften 
hatten, die einander halfen und aufeinander beruhten. 

Heutzutage gibt es Gärten, in denen außer Schnecken, 
Ameisen, Läusen und ein paar Regenwürmern kaum noch 
ein Insekt oder Bodenbewohner lebt. Und selbst diese 
werden – sobald man sie sieht – sofort bekämpft. 
Der Insektenmangel ist schlecht für Hannibal, Thekla und 
ihre Spinnen­Familien. Alois Siebenpunkt, der Marienkä­
fer, war bereits 2x schwerkrank durch vergiftete Läuse!

Rotkehlchen und andere Vögel halten sich nur noch an 
von den Menschen bereitgestellten Futterstellen auf.  In­
sekten-Nahrung für ihren Nachwuchs finden sie nur wenig.

Libelle Schnuck beklagt, dass in vielen Gärten keine Was­
serstellen mehr für sie existieren, da Menschen Angst vor 
Mücken haben.

Ich vermisse in den letzten Jahren vor allem Schmet-
terling Fritz und seine Artgenossen sowie deine  wilden 

Verwandten, die Wildbienen. Was kann man tun, damit 
deren Besuche wieder häufiger werden?
Maja: Mit ein paar kleinen Änderungen wieder mehr 
 Lebensraum für uns alle schaffen. 

Einige Beispiele:
•  Im Garten eine kleine ‚wilde Ecke‘ einrichten. Ggf. zu­

sammen mit dem Nachbarn einen Bereich festlegen, in 
dem (vielleicht in beiden Gärten?) z.B. Brennesseln und 
andere ‚Beikräuter‘ wachsen dürfen. Dort können Falter 
ihre Kinderstuben anlegen.

•  Wenn möglich, wenigstens eine kleine Wasserstelle 
schaffen. Für uns Insekten bitte mit etwas oben Schwim­
menden darin, damit wir trinken, aber nicht ertrinken kön­
nen.

•  Das Gras an manchen Stellen einfach mal wachsen las­
sen. Quasi kleine Inseln schaffen, die auch Gänseblüm­
chen und Löwenzahn eine Chance geben. Ggf. im Juni 
und September (notfalls mit einer kleinen Handsichel) 
mähen genügt ‚für den Look‘ – und hilft Boden/Grasbe­
wohnern.

 
•  Mähroboter können lernen diese Bereiche auszuspa­

ren. Diese Dauermäher bitte nachts ausschalten! Viele 
Modelle machen vor Igeln nicht halt und verletzen sie 
schwer.

•  Nicht über von Maulwurf oder Schermaus aufgeworfene 
Erdhügel im Rasen ärgern! Wenn man nicht gerade ein 
Fußballfeld dort benötigt: Hügel glätten und Blumensa­
men darauf ausbringen. Das gibt bunte Inselchen zur 
Freude der Menschen und als Futtergeber für Insekten. 

•  Auch abgeerntete Hoch­ und Erdbeete können geräumt 
und mit Blumensamen nochmals belebt werden.

Wer hat als Kind nicht Biene ‚Maja‘ geliebt? Die kleine, schlaue Biene hat vor unseren Augen so manches 
Abenteuer im Garten erlebt und wir fieberten und lachten mit ihr. Wir kannten alle ihre Freunde, ihre und deren 
Sorgen und Nöte. Und wie geht es heute diesen Stars von damals? Ein ‚Interview‘ mit der heute gut 110(!) 
Jahre alten ‚Frau Biene Maja‘:
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•  Sand­ oder Kies­/Steinhaufen die nicht stören, einfach 
in Ruhe lassen. Sie sind ein wunderbares Zuhause für 
Insekten bzw. Reptilien.

•  Auch abgeworfenes Laub ist für uns Tiere sehr wichtig als 
Lebensraum und für die Überwinterung. Haufen zusam­
menschieben, Reisig / Strauchschnitt darauf verteilen. 
Ggf. mit Holzbrettchen/Stein gegen verblasen sichern. 
Igel und viele Käfer sind höchst dankbar dafür.

•  Im Herbst nicht die abgeblühten Stauden und Blumen 
abschneiden! Viele meiner Freunde überwintern in den 
Stängel. Außerdem sind die Pflanzen wunderschön 
wenn von Rauhreif oder Schnee überzogen.

•  Überhaupt: Einfach weniger ‚arbeiten‘ im Garten. Wir 
Insekten sind gerne bereit unseren Teil dazu beizutra­
gen, die Tiere, die aus Menschensicht ‚Schädlinge‘ sind, 
in Schranken zu halten. z.B. Behausungen für Ohren­
kneifer und Marienkäfer in Bäumen und anderen von 
Läusen befallenen Pflanzen anbringen macht ihnen den 
Weg zur Arbeit kurz. Lebensgemeinschaften schaffen 
Gleichgewicht. Gebt uns eine Chance!

 
Liebe Frau Maja, wir bedanken uns sehr herzlich für 
das interessante Gespräch! Vielleicht kann der ein 
oder andere Mensch etwas für Sie und Ihre Freunde 
tun.
 Sylvia König

Anmerkung: Die Geschichte: ‚Die Biene Maja und ihre 
Abenteuer‘ wurde erstmals 1912 veröffentlicht. 
Autor: Waldemar Bonsel

Die Gesundheit Ihrer Haustiere liegt uns am Herzen –  
sichern Sie Ihre Lieblinge deshalb mit einer Kranken- und 
OP-Versicherung ab. 

Zusätzlich schützt der Abschluss einer Tierhalterhaft- 
pflichtversicherung Ihr Vermögen als Hundehalter, falls  
Ihr Vierbeiner einen Schaden verursachen sollte.

Wir beraten Sie gerne. 

www.roderus.vkb.de

Denise Hartmann
      d_hartmann@roderus.vkb.de
      08031 3998-33

Katharina Werner
      k_werner@roderus.vkb.de
      08031 3998-18

Denise Hartmann Katharina WernerUnser Schutzschirm 
für Ihren Liebling.
Unser Schutzschirm 
für Ihren Liebling.

Beratung 

persönlich und 

auch online.

Roderus_Tierkranken-Haftpflicht_210x148mm.indd   1 21.03.23   14:49

Lebensraum Garten 
Biene ‚Maja‘ im Interview



Das Leben ist zu zweit  
viel schöner! 
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Es ist eine bekannte Tatsache, dass die Lohn­, Energie­ und Verbrauchskosten massiv gestiegen sind. Diese 
zwingen viele Tierschutzvereine und Tierheime in die Knie. Einige sind sogar kurz davor, schließen zu müssen. 
Auf der anderen Seite geben die unzähligen Tierschutztiere, die Hilfe benötigen, ein sehr großes Ungleich­
gewicht. Jährlich werden es mehr.

Besonders auffällig sind die massenhaften Katzenwelpen die von den Vereinen aufgenommen werden  müssen.  
Der Kampf um eine Katzenschutzverordnung ist noch nicht aufgegeben. 
In diesen Zeiten sind sie uns noch wertvoller geworden: 

Die ehrenamtlichen Helfer 
Sie unterstützen uns bei der täglichen Tierschutzarbeit und bei dem Bestreben, Mittel für die Finanzierung zu generieren. 
An so vielen Stellen sind sie unverzichtbar und uns sehr wertvoll. Sie sind starke Säulen, die den Verein stützen. Trotz 
Berufstätigkeit opfern sie ihre Freizeit zum Wohl der Tiere.
 
Deshalb ist es uns auch wichtig, Ihnen einige dieser ‚stillen Helden’ vorzustellen. Es ist nur ein kleiner Auszug 
dieser wunderbaren Menschen, die hier stellvertretend für die vielen anderen fleißigen Helfer stehen.  

Unbezahlt und unverzichtbar

Heike Detroy 
Diese Arbeiten sind für den 
Verein wichtig und machen 
mir Freude. In der IG MuT 
fühle ich mich bei den vielen 
tollen, sympathischen und 
 engagierten Helfern richtig 
wohl und es macht großen 
Spaß mitzuhelfen.

Heidi Atzenberger 
Aufmerksam bin ich durch 
das Internet auf das Tierheim 
geworden. Ich wollte schon 
immer ehrenamtlich im Tier-
schutz tätig sein, da ich Tiere 
sehr liebe. Interessengemein-
schaft Mensch und Tier, der 
Name sagt schon alles. Hier 
fühlen sich Mensch und Tier 
wohl. 

Susi Maass 
Ich bin gerne im „Außen-
dienst“ für das Tierheim 
 Ostermünchen unterwegs. 
Leider bin ich gesundheitlich 
nicht immer so aktiv, wie ich 
das gerne hätte, aber es erfüllt 
mich mit Freude, meine Zeit 
für die Tiere einzubringen. 
Besonders glücklich macht 
mich das Projekt Tombola zu 
jeder Veranstaltung, weil ich 
weiß, damit dem Verein und 
somit den Tieren zu helfen.

Glückliche Katzenbesitzer und zufriedene Gäste
Heike ist schon seit sehr vielen Jahre an unserer 
Seite. Nicht nur als fleißige Kuchenbäckerin, son­
dern auch als Catering-Chefin bei unseren zahlrei­
chen Veranstaltungen sorgt sie dafür, dass Alles da 
ist, was für das Event gebraucht wird. Sie kümmert 
sich darum, dass die Verköstigung unserer Gäste 
freundlich, schnell und möglichst reibungslos ab­
läuft. Viele fleißige Hände unterstützen sie dabei. 
Zudem fährt Heike zu den Platzkontrollen bei den 
Katzen und bringt die Tiere auch dort hin. Die neu­
en Tierbesitzer werden dadurch beim Eintreffen der 
neuen Mitbewohner wertvoll unterstützt. 

Katzenjammer gibt’s bei ihr nicht 
Seit 2014 ist Heidi bei uns ehrenamtlich tätig. Als 
Gassigängerin hat sie begonnen und ist schnell 
auch im Katzenhaus unverzichtbar geworden. Nicht 
nur als regelmäßige Helferin, sondern auch wenn 
es mal eng wird, springt Heidi kurzfristig ein. Auch 
bei den Veranstaltungen packt sie mit an und macht 
an der Stelle Dienst, an der es nötig ist.

Immer freundlich unterwegs
Über viele Jahre hinweg bringt sich Susi in unse­
ren Verein ein. Besonders Kleintiere liegen ihr am 
Herzen. Sie setzt viel Zeit ein, um unsere Vereins­
zeitung und die Plakate für unsere Veranstaltun­
gen auszubringen. Großes Engagement zeigt Susi 
auch, um die Tombola ­ bei jeder Veranstaltung ­ mit 
gespendeten Preisen zu bestücken
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Unbezahlt und unverzichtbar

Patricia Streit 
Ich bringe mich ehrenamtlich im Tier-
heim Ostermünchen ein, weil es mir 
wichtig ist mitzuhelfen, dass die finan-
zielle Versorgung unserer Tiere un-
terstützt wird. Auch bedeutet es mir 
viel, gute Kontakte aufzubauen und zu 
pflegen. Das Zuckerl bei meiner Arbeit 
sind die Tierbegegnungen und das tolle 
Team, in dem ich mich sehr wohl fühle.

Sylvia König  
Die Stärke der Menschen, die Verein 
und Tierheim tragen, ist neben ihrer 
Tierliebe eine absolute Fokussierung 
auf Hilfe für Tiere in Not. 
Das hält alles zusammen und ermög-
licht die Zusammenarbeit aller Arten 
von Menschen. 
Ich habe im Tierheim Ostermünchen 
viele ganz verschiedene, wunderbare 
Tierfreunde kennengelernt. 1.000 km 
Distanz hin oder her - ich fühle mich 
immer noch als ‚Tierheimer‘ und freue 
mich, wenigstens ein ganz klein bisserl 
was zum Betrieb beitragen zu können.

Annemarie Schützenberger  
Seit einigen Jahren mache ich das mit 
viel Freude. Es ist mir auch wichtig, 
dass durch diese Arbeit den Produk-
ten eine weitere und damit nachhaltige 
Funktion zukommt. Auch bei viel Arbeit 
sind alle Menschen im Verein freundlich 
zueinander und es besteht ein sehr gu-
ter, harmonischer Zusammenhalt. 

Anna Thomalla  
Mein Herz hängt an den vielen Streu-
ner- und Bauernhofkatzen, deren Leben 
da draußen alles andere als einfach ist. 
Unkastriert müssen sie oft ein trauriges 
Dasein fristen, das von Hunger und 
Krankheiten geprägt ist.
Schon seit vielen Jahren versuche ich 
dieses Elend und Leid sowie die sinnlo-
se Vermehrung zu reduzieren und hoffe 
nach wie vor auf eine politische Lösung, 
die unsere Arbeit zwar nicht verringert, 

aber die Bedingungen leichter macht.
Seit Beginn meiner Tierschutzarbeit arbeite ich mit der IG MuT zusammen 
und erfahre von dort sehr viel Unterstützung.
Es ist beruhigend zu sehen wie gut die Tiere dort versorgt und wie liebevoll 
sie behandelt werden.
Ehrlichkeit und Vertrauen sind die Voraussetzung für eine gute Zusam-
menarbeit und ich weiß, auf das Team der Ig MuT kann ich mich verlassen. 

Unsere Fleißigen Flohmarkt-Bienen
Pati kam vor mehreren Jahren zu uns. Sie 
unterstützt uns bei den Veranstaltungen. 
Ihre Hauptaufgabe hat sie bei unseren 
Keller- und Bücherflohmärkten, die jeden 
1. Samstag im Monat stattfinden. Auch bei 
den großen und arbeitsintensiven Floh­
märkten vor dem Media Markt in Rosen­
heim ist sie an unserer Seite.  

Unsere Fleißigen Flohmarkt-Bienen 
Seit vielen Jahren hat sich Annemarie mit 
Ihrer Liebe zu Kleintieren auf den Pfle­
geplätzen eingebracht. Da sie obendrein 
eine begeisterte Flohmarktgängerin/Ver­
käuferin ist, hat sich ein Ehrenamt im Tier­
heim Ostermünchen für den Keller­ und 
den Media­Markt­Flohmarkt angeboten. 

Kämpferin an vorderster Stelle
Anna ist schon seit über 20 Jahren ehren­
amtlich im Tierschutz und unseren Verein 
tätig. Sie macht die Arbeit, für die sich 
traurigerweise Keiner findet. Anna leistet 
immenses für die armen Seelen, die sonst 
kaum jemand bemerken würde und lindert 
damit so viel Elend. Ihre Bemühungen 
sind unbezahlbar.

So fern und doch so nah
Vielen Menschen ist sie persönlich be­
kannt durch Ihr 8­jähriges Amt als 1. Vor­
sitzende des Vereins. Als sie 2018 aus 
privaten Gründen an die Ostsee zog, hat 
sie zwar Bayern verlassen, aber nicht 
unseren Verein. Sie verwaltet unsere Fa­
cebook­Seiten „Tierheim Ostermünchen ­ 
Gesucht/Gefunden“ und da steckt schon 
einige Arbeit dahinter. Wir sind sehr froh 
und dankbar, dass sie uns auch weiter un­
terstützt.
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Unbezahlt und unverzichtbar

Eine Familie für alle Felle
So viele Jahre schon stehen uns Hans 
und seine Familie zur Seite und sind zu 
unverzichtbaren Helfern geworden. Nicht 
nur, dass Hans regelmäßig sich um die 
Entsorgung unseres doch sehr vielen Ab­
falls kümmert, war er uns auch in der Bau­
phase ein wertvoller Helfer und Unterstüt­
zer. Seine ganze Familie bringt sich ein, 
wenn es um die Organisation der großen 
Flohmärkte vor dem Media Markt in Ro­
senheim geht, die dort mehrfach jährlich 
stattfinden. Das ist mit viel Arbeit und Zeit­
aufwand verbunden. Und auch sonst sind 
die Hafner’s für jedwede Arbeit ansprech­
bar und stehen uns immer zur Seite. 

                 GmbH, Münchener Str. 7½, 
D-83052 Heufeld, Tel: 08061/4998-0

   www.supravit.deinfo@supravit.de

mmaacchhtt  TTiieerree  ffiitt

www.supravit.de

Hans Hafner mit Ehefrau Inge und 
Enkelin Katharina  
Seit 16 Jahren bin ich und meine Fa-
milie für das Tierheim Ostermünchen 
ehrenamtlich tätig. 
Wir fühlen uns dort wie in einer liebe-
vollen Familie aufgenommen, die mit 
ganzen Herzen für Tiere in Not bedin-
gungslos Tag und Nacht da ist. Meine 
Familie und ich sind stolz, dass wir 
unseren Beitrag dazu leisten können. 
Sehr, sehr gerne helfen wir, wo immer 
wir können.

Treffen der Ehrenamtlichen
Jedes Jahr im Juli treffen sich Ehrenamt­
liche, Mitarbeiter und Vorstände im Tier­
heim Ostermünchen für ein gemütliches 
Zusammensein.
Im Stress der täglichen Tierschutzarbeit 
hat man kaum Zeit, sich auch mal privat 
auszutauschen. Deshalb ist dies eine für 
alle willkommene Gelegenheit, sich näher 
kennen zu lernen. Jeder Teilnehmer bringt 
gerne selbst Gekochtes oder Gebackenes 
mit. Das ist für diese Menschen selbstverständlich, denn auch sie möchten, dass jeder Euro für die Tiere ausgegeben wird 
und dem Verein dadurch keine Kosten entstehen. 
Es war auch 2023 wieder eine wundervolle Abendveranstaltung. Es wurde sehr viel gelacht, geratscht und man lernte 
auch die Menschen kennen, mit denen man sonst im Vereinsalltag nicht zusammenkommt. So waren auch die tollen 
Menschen dabei, die auf den Pflegeplätzen von ihrem Zuhause aus, unsere Kleinsten betreuen.
Leider konnten nicht alle Ehrenamtlichen dabei sein, weil es ihnen terminlich nicht ausging. Doch war es ein wundervoller 
Abend und alle freuen sich schon auf das nächste Treffen der Ehrenamtlichen im Tierheim Ostermünchen.
Der Verein ist mächtig stolz auf diese Menschen, die ihre Freizeit den Tieren und dem Tierschutz widmen. Ohne Sie wäre 
unsere Arbeit in diesem Umfang nicht möglich. 

DANKE dafür!



DO SAN MIA 
DAHOAM.

SCHLOSSBRAUEREI MAXLRAIN

Genießen Sie die hochprämierten und 

handwerklich gebrauten Biere 

aus Maxlrain.

12 x12 x
DLG-GoldDLG-Gold
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Gehen
und staunen.
BeimWandern neue Wunder entdecken.
Die Welt liegt Ihnen zu Füßen.
Sie müssen nur noch loslaufen.
Entdecken Sie Natur und Kultur in der Region.
 
 spk-ro-aib.de
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 NEUES ZUHAUSE GEFUNDEN

Wir haben Niko, der nun Milo heißt, aus dem Tierheim 
 Ostermünchen  adoptiert und bereuen diese Entscheidung 
keine einzige Sekunde. Noch bevor Milo zu uns kam, 
wurden wir in aller Ausführlichkeit von dem Team des Tier-
heims beraten und durften den Hund in aller Ruhe kennen-
lernen. 
Wir haben natürlich schnell das Potenzial in Milo gesehen 
und uns schockverliebt. Ein lebensfroher, verspielter und 
sehr geselliger Hund, der eine wirkliche Bereicherung für 
uns ist. Das gesamte Team des Tierheims hat sich viel Zeit 
für unsere Fragen genommen und war stets für uns da. 
Danke nochmal für alles an dieser Stelle! 
Liebe Grüße

Hallo Ihr Lieben vom Tierheim Ostermünchen,
am 15.01.2023 wurden wir, Willi und Wendolin, von Jörg  
und Gabi in Ihrem Zuhause aufgenommen. In den ersten Wochen haben wir uns aber noch ein bisschen zurück 
gezogen unter der Couch, im Katzenbaum und sind nur nachts herausgekommen. Dann kam auch noch der kleine 
Krümel (vorher Thore) zu uns, da mussten wir drei uns  
ja erst mal neu kennen lernen und dann auch noch die neuen Menschen. Aber nach acht Monaten haben wir uns 
ganz gut eingelebt.
Wir können hier Toben und alles durcheinanderbringen und viel spielen. Nachts schlafen wir mit Gabi im Bett und 
träumen selig. So jetzt aber genug, wir müssen weiterspielen und viel toben.
Viele Grüße von der Rasselbande und herzliche Grüße von Willy, Wendolin, Krümel und ihre Zweibeiner

Niko, geb. im Dez. 2021, ist ein bezaubernder braun­schwar­
zer Mischling. Vom Tierheim Ostermünchen ist er im Mai 
2023 aufgenommen worden, weil seine Besitzerin keine Zeit 
mehr für ihn hatte. Außerdem sah sie sich mit dem kleinen 
Wirbelwind überfordert. Zwei Monate später durfte er bereits 
wieder ausziehen zu Menschen, die ihm gerecht werden.
Wundervolle Zeilen haben wir von ihnen bekommen:

WILLI (getigert) und WENDOLIN (getigert­weiß), die 
 beiden Katerbrüder, wurden Mitte Juni 2021 geboren. 
Eine Tierfreundin hatte sie gerettet, denn auf dem land­
wirtschaftlichen Anwesen hätten sie keine Überlebens­
chance gehabt. Allerdings waren sie sehr krank und 
schließlich konnte die Frau dem Ganzen nicht mehr 
gerecht werden. So kamen sie mit 4 Monaten in unser 
Tierheim. Selten hat es so lange gedauert, bis Kätzchen 
wieder gesund wurden, aber wir haben es geschafft. 
THORE, der gerädert­weiße Kater, wurde Mitte Juni 
2022 geboren und kam dann zu uns. Da das Zusammen­
leben von Katzenwelpen in einer Gruppe immens wichtig  
ist, wurde Thore mit Willi und Wendolin vergesellschaf­
tet. Schnell entstand eine dicke Freundschaft zwischen  
den Dreien.
Ein Paar hat sich in Willi und Wendolin verliebt und so 
durften die beiden Brüder ausziehen. Zurück blieb der 
traurige Thore. Den neuen Menschen der Katzenbrüder 
ging das so nahe, dass sie einige Tage später auch  Thore 
zu sich geholt haben. Nun ist die Dreierbande wieder 
komplett. 

Schöne Nachrichten bekamen wir von Ihnen:



NEUES ZUHAUSE GEFUNDEN

Happy End für Betty und Konfetti: „Problem-Kanin-
chenpaar“ hat neues Zuhause gefunden.
“Sie braucht fünf Mal am Tag ihre Medizin” - was 
 haben wir uns da bloß angetan? Wir sitzen im 
Auto, auf dem Weg von Ostermünchen nach Alt-

schwabing. Neben uns eine hellblaue Transportbox, darin zwei Kaninchen, am ganzen Körper zitternd, eins anthrazit-
grau, das andere weiß mit bunten Punkten. Betty und Konfetti. 
Monatelang hatten wir mit unserer 10-jährigen Tochter gerungen, diskutiert und verhandelt: Unbedingt ein Haustier, 
aber wer kümmert sich und wohin damit, wenn wir in den Urlaub fahren? Auf Kaninchen hatten wir uns geeinigt,  
auf dem Balkon ist dafür Platz, die Nachbarn haben auch welche. Pflegeleicht seien sie, vor allem, wenn sie zu  
zweit sind. 
Tipp von einer Bekannten, geht doch mal zur IG Mensch und Tier nach Ostermünchen. Ein Blick auf die Homepage, 
da war diese Geschichte. “Betty und Konfetti haben im Tierheim ihre große Liebe entdeckt und wollen zusammen-
bleiben”. Tochter und Mutter waren schockverliebt und wollten genau dieses Kaninchenpaar unbedingt haben. 
Und dann das: “Problem-Kaninchen” Betty hat nach einer Operation eine künstliche Linse fürs Auge abgestoßen und 
muss täglich mit Medikamenten behandelt werden, damit sie nicht erblindet. Gottseidank können wir im Sommerur-
laub unsere Kaninchen im Hasen-Hotel bei der IG Mensch und Tier unterbringen. Die Tochter kümmert sich rührend 
um ihre Betty und ihren Konfetti, gibt Betty mehrmals täglich ihre Augentropfen und Salbe und geht jeden zweiten 
Tag in den Englischen Garten, pflückt Löwenzahn, Klee und Gras für ihre Lieblinge, säubert regelmäßig die Toiletten-
kästen. Und wenn sie in der Früh vor der Schule den Balkon betritt, kommen Betty und Konfetti sofort angehoppelt, 
lassen sich kraulen und schmusen. So viel Liebe bringen sie uns entgegen, das macht den Aufwand mit der Medizin 
locker wett.
Herzliche Grüße 

Bernie ist der coolste Hase überhaupt. Er ist voll zu-
traulich, verschmust und menschenbezogen.
Die Vergesellschaftung mit unserer Häsin hat super ge-
klappt und die beiden sind ein Herz und eine Seele.
Vielen Dank für den süßen Bernie. 
Liebe Grüße
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BETTY, das dunkelgraue Zwergkaninchen ist im Jan. 
2020 geboren. Sie hatte in sehr schlechter Haltung le­
ben müssen und deshalb reichlich Nachholbedarf, was 
besonders die medizinische Behandlung betraf. 
KONFETTI, der Zwergenmix mit den lustigen Pünkt­
chen, ist im Mai 2019 geboren und kam aus ebenso 
schlechter Haltung, von einem anderen Platz. Auch er 
hatte so einige Baustellen im Gepäck. 
Die Beiden kamen super miteinander aus und so legten 
wir großen Wert darauf, für sie ein gemeinsames, neu­
es Zuhause zu suchen, was angesichts der gesund­
heitlichen Umstände nicht einfach werden würde. Wir 
haben lange gehofft, dass ganz besondere  Menschen 
kommen werden, um die Zwei bei sich aufzunehmen. 
Und das Wunder geschah. 

Lesen Sie selbst: 

BERNIE ist ca. Juni 2020 geboren und ein braunes Zwerg­
kaninchen. Er wurde frei hoppelnd auf einer Wiese gefun­
den. Weit und breit kein Zuhause in Sicht. So wurde er in 
unser Tierheim gebracht. Ein Besitzer konnte nicht gefun­
den werden. Da Bernie sehr zutraulich und völlig unkom­
pliziert ist, war bald ein neues Zuhause für ihn gefunden. 

Seine neue Besitzerin ist sehr glücklich mit ihm:



 NEUES ZUHAUSE GEFUNDEN

Liebes Tierheim, liebe Tierfreunde, wir sind Lilli (Joy) und 
Luci (Jody). Nach 3 Monaten im Tierheim Ostermünchen 
sind wir Anfang Juli 2023 bei unserer neuen Familie ein-
gezogen. Nach einigen Kennenlernbesuchen bei uns im 
Tierheim konnten wir zueinander Vertrauen aufbauen.
Der Einzug war für uns sehr aufregend, da es in unserem 
neuen Zuhause so viel Neues zu entdecken gab. Wir 
haben nun ein großes Haus, in dem wir unseren Bewe-
gungsdrang über zwei Stockwerke ausleben können, 

zusammen spielen, uns jagen und auch das Kuscheln kommt nicht zu kurz. Gerne liegen wir gemeinsam vor der ge-
sicherten Terassentür oder auf dem ebenso gesicherten Balkon und beobachten die Welt außerhalb unseres Reviers, 
da wir reine Hauskatzen sind, und in unserem früheren Leben als „Laboris“ leider nichts anders kennengelernt haben. 
Dieses können wir nun endlich nachholen.
Liebe Grüße

Als ich am 22. Juli 2023 bei meiner neuen Familie ein-
gezogen bin, war mir noch Vieles neu und unheimlich.  
Doch mit der Zeit habe ich mich mit dem Konzept von 
Deckenlampen im Speziellen und Wohnungen im All-
gemeinen ganz gut abgefunden. 
Inzwischen habe ich auch mein Bett in meiner Höhle sehr 

zu schätzen gelernt, denn es ist ein wunderbarer Zufluchtsort, wenn mich etwas erschreckt hat oder ich meine Ruhe 
haben möchte. Ansonsten habe ich noch das Autofahren für mich entdeckt. Denn da hat man eine tolle Aussicht, ist 
wieder in einer Höhle und im Anschluss an die Fahrt gibt es sogar tolle Spaziergänge auf neuen Pfaden oder das 
Training bei Karin. 
Bei Letzterem beeindrucke ich meine neue Familie gerne, indem ich mich immer mehr traue und zeige, was ich 
schon alles kann. Außerdem habe ich herausgefunden, dass man mir Leckerchen gibt, wenn ich meine Pfote reiche. 
Das mache ich jetzt ganz fleißig – auch ohne Kommando, weil ich weiß, dass mir niemand hier widerstehen kann.  
Mit der Pfote zu stupsen ist übrigens auch sehr praktisch, um weitere Streicheleinheiten einzufordern oder meine 
Leute zum Spielen zu animieren. 
Das bereitet mir in meinem neuen Garten besonders viel Freude. Zuletzt soll ich euch von meinen neuen Menschen-
freunden den größten Dank ausrichten, dass ihr sie so gut beraten habt und Euch so viel Zeit genommen habt, 
so dass wir uns erst einmal in Ruhe beschnuppern konnten, bevor ich end gültig in mein neues Heim gezogen bin. 
 Danke für Euer Engagement und die gute Zeit, die ich mit Euch verbringen durfte. 
Srdačan pozdrav.
PS: Danke auch an alle Gassigänger, die mir während meiner Zeit im Tierheim ermöglicht haben, regelmäßig die 
Welt zu erkunden.
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SHIRA ist eine Mischlingshündin und 2019 geboren. Ihre 
Besitzerin hat sie aus dem Auslandstierschutz in Kroatien 
übernommen. Allerdings stellte sie im Laufe der Zeit fest, 
dass sie mit der Hündin überfordert war. So landete die hüb­
sche Shira in unserem Tierheim. Sie war noch sehr schüch­
tern und musste viel lernen. Schließlich eroberte sie das 
Herz von Tierfreunden und sie durfte endlich in ein neues 
Zuhause ziehen.

Sie weiß es zu schätzen, wie man hier lesen kann:

JOY und JODY geb. März 2022, kamen im April 2023 in un­
ser Tierheim. Sie waren sehr verschüchtert. Die dreifarbige 
Joy und die schwarze Jody hingen sehr aneinander und so 
stand schnell fest, sie sollten zusammen vermittelt werden. 
Das Glück ließ nicht lange auf sich warten. Nach wenigen 
Wochen konnte für sie ein völlig neues Leben beginnen. 

Diese Zeilen haben wir von den Beiden bekommen:
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NEUES ZUHAUSE GEFUNDEN

Hallo ich bin der Goofy, mein Start ins Leben begann 
nicht so schön auf Samos, wo man mich als Baby auf 
der Straße fand. Mit 5 Monaten bin ich nach Deutschland 
zu einer Familie gekommen, die mich dann auf einmal 
nicht mehr wollte und landete dann im Tierheim Oster-
münchen. 
Ich war sehr traurig, schüchtern, ängstlich und wuss-
te garnicht, was los ist. Zum Glück, kamen nette 
 Menschen, die mit mir schmusten und auch Gassi 
gingen, aber eine kam gaaaanz oft zu mir. Ich dachte 
mir, dass wäre mein neuer Herzensmensch, aber immer 
musste ich dortbleiben.
Dann aber durfte ich endlich nach langen fast 7 Monaten ausziehen und weißt wohin, na ja, genau zu der, die so oft 
kam, Juhu! Dort angekommen war ich gar nicht so auf geregt, ich kannte sie ja schon gaaanz lange. Ich fühle mich 
sehr wohl dort, darf auf die Couch und auch sonst überall hin.
Ich übe fleißig jeden Tag, der Rückruf klappt schon gut, aber manchmal bin ich sooooo aufgeregt, dass ich es verges-
se, was ich grad machen soll. Alle anderen Grundkommandos kann ich und die klappen schon prima. Ich bin super 
wachsam und beschütze mein Zuhause. Was ich super gern mach ist Autofahren, ach und alleine bleiben kann ich 
auch. Was ich noch nicht gut kann, mich zu entspannen, wenn alle anderen um mich herum sich bewegen, da muss 
ich immer mitlaufen und schauen was und wo alle sind. Bald kann ich das auch. Am schönsten ist es, den ganzen 
Tag auf der Couch zu liegen und gekuschelt zu werden. Ich fühle mich in meinem neuen zu Hause super wohl.  
Bis bald euer Goofy

Zwei einsame Seelen. 
Ich erzähle dir die Geschichte, wie ich zu mei-
ner Freundin Shelly kam.
Letztes Jahr habe ich noch mit meiner Freundin 
in der Toskana gelebt, doch leider musste ich 
mich für immer von ihr verabschieden (RIP).
Als ich dann kürzlich wieder nach Deutschland 
kam habe ich gemerkt, dass das Leben ohne 
Kompagnon schon ziemlich einsam ist. Deshalb 
freute ich mich als Shelly aus einer Box in mein 

Leben hoppelte. Wir haben uns gleich sehr gut verstanden und zusammen das neue Gehege erkundet und ausge-
macht, wer wo schlafen darf. Am Anfang habe noch ich den Futterlieferanten in Empfang genommen, mittler weile 
übernimmt das Shelly denn sie hat die Hosen an in unserer Beziehung. 
Jetzt teilen wir alles und sind ein Herz und eine Seele. 

GOOFY ist ein schwarz­weißer Mischling und 3 Jahre alt. 
Er kam im Januar 2023 in unser Tierheim. Da er in sei­
nem vorherigen Zuhause nicht viel gelernt hat, musste 
so  einiges nachgeholt werden. Unverzichtbar dabei un­
sere tollen Gassigeher, die sich hier bewundernswert mit 
einbringen. So auch in diesem Fall, mit einem besonders 
schönen Ende.

Der hübsche Vierbeiner hat sich bei uns gemeldet:  

SHELLY ist ein Widderkaninchen, geboren im 
Nov. 2022. Sie wurde im Febr. 2023 im Tierheim 
Ostermünchen abgegeben. Im Juni 2023 durfte 
sie jedoch wieder ausziehen und hat ihren  besten 
Freund gefunden. 

So berichtet ihr neuer Partner:
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 NEUES ZUHAUSE GEFUNDEN

Liebes Tierheimteam in Ostermünchen, wir haben Daniel nach 
einer Übergangszeit auf den Namen Schnurri getauft. Nachdem 
er 6 Wochen drinnen verbracht hatte, durfte Schnurri raus.  
Am 1. April, an seinem ersten Geburtstag, hat unsere Tochter 
Valentina ihm Katzenmuffins gebacken, aus Eiern und Thunfisch. 
Die fand er gut. Draußen fühlt sich Schnurri sehr wohl,  
auf  unseren Apfelbäumen, auch Nachbars Balkon die Katzen 

Emil und Emma besuchen, beim anderen Nachbarn auf der Wiese!  
Er bringt uns Mäuse und auch mal einen Vogel. Schnurri  
kommt mehrmals täglich nach Hause und fordert seine 
 Streicheleinheiten ein, die er selbstverständlich gerne von uns 
allen Vier bekommt. 
Wir möchten ihn nicht mehr missen! Und wir haben sehr viel 
Freude mit Ihm! Herzlichen Dank!

Darf ich mich kurz vorstellen – ich bin der Schoko, ein Griechischer 
 Brake-Mischling. Vermutlich habe ich meinen Namen wegen des brau-
nen Fells bekommen. Ich bin fast 2 Jahre alt und komme ursprünglich 
aus Griechenland, dort hatte ich kein schönes Leben und wurde dan-
kenswerter Weise gerettet. 
Vorübergehend hatte ich dann ein kleines Apartment im Tierheim Oster-
münchen zusammen mit einem anderen Vierbeiner bezogen. Wenige 
Tage später, beim Sommerfest war ich beim „Schaulaufen“ dabei, wo 
meine jetzige Familie auf mich aufmerksam wurde. Bald darauf stand 
mein Auszug aus dem Tierheim und Umzug in ein Haus mit Garten an 
(ich liebe den Garten). Ich habe mich relativ schnell eingewöhnt und 
bin maximal neugierig, das zeigt sich besonders bei den ausgiebigen 
Gassi-Runden rund um Albaching, meiner neuen Heimat. Ich finde es 
auch ganz prima, dass es dort Bäche gibt, wo man schön plantschen 
kann. 
Einiges habe ich schon gelernt… aber da gibt es noch viel, viel mehr 
und in kleinen Schritten werde ich das schon hinbekommen, auch wenn 
ich immer noch gerne versuche, meinen Kopf durchzusetzen. Es gefällt 
mir sehr gut in meinem neuen Heim und bei meiner neuen Familie, neben mir gibt es da 4 Zweibeiner und manchmal 
ist im Garten ein anderer kleiner Vierbeiner, der aber schnell die „Biege“ macht, wenn er mich erblickt (ist ja schon 
gemein, dass eine Katze unterm Zaun durchpasst und ich nicht).
Ein Manko gibt es aber, das liegt aber eher in meiner Natur und weniger an meiner Familie – ich kann es einfach 
nicht erwarten, bis ich mein Essen bekomme. Warum dauert das immer so lange und wenn ich dann Hüpfe wie ein 
„Flumi“ werde ich zur Ruhe gerufen, wo ich mich doch nur freue…. 
Ich werde mich da sicher nach einiger Zeit mehr gedulden können, schließlich lebe ich nicht mehr auf der Straße 
(dort musste man schnell sein für jeden Bissen, sonst wurde er weggefressen) sondern hab mein regelmäßiges Es-
sen. Ich bin auch schon gespannt, wie das mit dem Winter in Bayern sein wird, ich habe noch nie Schnee gesehen, 
hoffentlich wird´s mir nicht zu kalt.

Der Rüde Schoko spricht für sich selbst:

DANIEL, geb. ca. April 2022 wurde mit schweren Verletzungen und 
Knochenbrüchen am Straßenrand gefunden. Wir wurden verstän­
digt und brachten ihn sofort in eine Tierklink. Das Katerle musste 
eine OP über sich ergehen lassen, 4 Wochen Boxenruhe und an­
schließende Reha. Auch die Kastration wurde durchgeführt. Daniel 
zeigte sich jedoch sehr geduldig und der Heilungsprozess schritt 
gut voran. Vier Monate nach Einzug bei uns folgte der Auszug in 
seine neue Familie.

Wie gut er es getroffen hat, können Sie hier lesen:

Tochter Valentina schrieb noch dazu:  
Ich liebe unseren Kater über alles. Er ist ein-
malig. Ich kann mir nicht vorstellen, ohne den 
Kater zu leben - er ist mein Ein und Alles!  
Ich knuddel ihn gern und spiele mit ihm.  
Er ist richtig groß geworden.



Für ein gutes Verhältnis 
von Anfang an.

Kleintierpraxis 
Dr. Elisabeth Lickteig

Wallenburger Str. 28 · 83714 Miesbach 
 08025/1892 · Notfall: 0160/72 79 379

Unsere Leistungen im Überblick:

      Innere Medizin
      Blut-, Urin- und zytologische Untersuchungen direkt im Haus
      Ultraschall
      digitales Röntgen
      Zahnmedizin inkl. intraoralem Röntgen
      Chirurgie
      stationäre Betreuung kranker Patienten 
      Video-Endoskopie

Kleintierpraxis Vopelius | Röthenbachstraße 8 | 83080 Oberaudorf  
08033 1512 | www.kleintierpraxis-vopelius.de 

• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 

– VOPELIUS –
KLEINTIERPRAXIS

Notdienst: +49 151 65 61 82 35

Tierärzte / Tiergesundheit

Sabrina Wenzel 
Masterson Method®  
Certified Practitioner 

 

          Körperarbeit für 
                Pferde 

           nach der  
        Masterson Method® 
 

 +49 176 / 72 70 99 11 
 

www.sabrina-wenzel-mmcp.de 
 

www.tieraugenärztin.de
v.neun   dok­mitglied  83064 Raubling  tel. 0 80 35 / 98 44 95
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Seit mehr als 20 Jahren betreuen 
wir Rinder, Schweine & Kleintiere – 

zuverlässig, kompetent & zugewandtzuverlässig, kompetent & zugewandtzuverlässig, kompetent & zugewandtzuverlässig, kompetent & zugewandtzuverlässig, kompetent & zugewandtzuverlässig, kompetent & zugewandtzuverlässig, kompetent & zugewandtzuverlässig, kompetent & zugewandtzuverlässig, kompetent & zugewandtzuverlässig, kompetent & zugewandtzuverlässig, kompetent & zugewandtzuverlässig, kompetent & zugewandtzuverlässig, kompetent & zugewandtzuverlässig, kompetent & zugewandtzuverlässig, kompetent & zugewandtzuverlässig, kompetent & zugewandtzuverlässig, kompetent & zugewandtzuverlässig, kompetent & zugewandtzuverlässig, kompetent & zugewandtzuverlässig, kompetent & zugewandtzuverlässig, kompetent & zugewandtzuverlässig, kompetent & zugewandtzuverlässig, kompetent & zugewandtzuverlässig, kompetent & zugewandt

Klosterfeldstr. 37 · 84437 Ramsau 
www.tierarzt-ramsau.de

Tel. 0 80 72 − 370 55 66Tel. 0 80 72 − 370 55 66



w w w . t i e r a r z t - r o s e n h e i m . d e

Mo bis Sa ! 10 :00-12 :00 Uhr

Mo, Di ,  Do, Fr ! 16 :00-19 :00 Uhr

Um Terminvereinbarung wird gebeten

Max-Hickl-Str .  8 •  83026 Rosenheim

Tel .  08031-62011

Tierarztpraxis
für Klein- und Heimtiere

Dr. Katrin Plessmann

Leuchsstr. 4 (Nähe Krankenhaus)
83043 Bad Aibling

Unsere Öffnungszeiten (nur nach Terminabsprache)

Tel. 08061 / 93 83 555    Handy 01 60 / 95 66 50 66
www.tierarztpraxis-plessmann.de 

Montag            09.00 - 11:00 Uhr und 16:00 - 19:00 Uhr
Dienstag          09:00 - 11:00 Uhr
Mittwoch        17:00 - 20:00 Uhr
Donnerstag      09.00 - 11:00 Uhr 
Freitag             09.00 - 11:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr 
Samstag nur nach Vereinbarung

Menschlich. Professionell. Wertschätzend.

Bajuwarenring 10 • 82041 Oberhaching
www.tierklinik-oberhaching.de

Unsere diagnostische Ausstattung:

365 Tage im Jahr
für Sie und Ihr Tier da!

089 / 63 89 30 20

Sprechstunde:
Montag - Freitag: 08:00 - 20:30 Uhr

Notdienst:
Montag - Freitag:
Wochenende, Feiertage:

ab 20:30 Uhr
ganztägig

Ultraschall • Digitales  Röntgen • Endoskop
CT • CBCT •  MRT

Engagiert. Lösungsstark. Fürsorglich. 

✔ Fortgebildete Tiermedizin für
    Hund, Katze, Klein- und Heimtiere
✔ Allgemeinmedizin, Innere Medizin, Chirurgie,
    Zahnheilkunde
✔ Freundliche stationäre Unterbringung inkl. Isolierstation
✔ Röntgen, Farb-Doppler-Ultraschall, eigenes Labor
✔ Parkplätze vor der Tür
✔ Notdienst

Inhabergeführte Praxis

Rosenheim
Prinzregentenstr. 94
08031 35 20 40-0
Notruf: 0172 106 73 16
tierarztpraxis-frey.de

MO DI
MI
DO
FR

8.30-13 und 15 -18 Uhr
8.30-11:30 Uhr
8.30-13 und 15 -19 Uhr
8.30-13 und 15 -17 Uhr

C

M

Y

CM

MY

CY

CMY

K

Mo – Sa       9.00 – 11.30 
Mo, Do       18.00 – 20.00 
Di, Mi, Fr    16.00 – 18.30

   Termine nach Vereinbarung

Wimmerweg 3
83052 Bruckmühl
Tel.  08062 / 728 97 60  

www.tierarztpraxis-bruckmuehl.de

Offene Sprechstunden:
Montag bis Freitag 
10:00 bis 12:00 Uhr  
16:30 bis 18:30 Uhr
Samstag
10:00 bis 12:00 Uhr 

KLEINTIERPRAXIS DR. WERTH
Dr. med. vet. Katrin Werth
Ludwig-Erhard-Straße 5
83620 Feldkirchen-Westerham
Telefon: 08063 78 70
Telefax: 08063 62 42
www.kleintierpraxis-werth.de

Notfallnummer von 7:00 bis 23:00 Uhr: Telefon: 0171 47 73 63 3
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Besuchszeiten:  
Derzeit nach telefonischer Vereinbarung.  
Siehe auch unsere Homepage
www.tierheim-ostermuenchen.de

Unser Keller- und Bücherflohmarkt ist 
jeden 1. Samstag im Monat von 10 ­ 16 
Uhr geöffnet

Gassigehzeiten:  
Mo. – So. Vormittags 
10:00 - 12:00 Uhr
So. – Fr. Nachmittags 
15:30 - 18:00 Uhr
Samstag Nachmittags 
14:00 - 17:00 Uhr
(an Feiertagen wie Samstags)

Bitte werfen Sie unsere  
Zeitschrift nach dem Lesen 
nicht gleich zum Altpapier! 
Weiter gegeben an Freunde 

oder Bekannte erfüllt sie ihren 
Zweck noch einmal!

DANKE!
Allen Inserenten in unserer Zeitschrift, 

die mit ihren Anzeigen die Aktivitäten des 
Vereins unterstützen. Nur durch Ihre Mit­

wirkung ist die Herausgabe unserer
jährlichen Mitgliederzeitschrift möglich.

Interessengemeinschaft Mensch und Tier e.V.
– Tierheim Ostermünchen –

83104 Ostermünchen • Oberrainer Feld 20
Tel. 08067­180301 • Fax 08067­180302

www.tierheim­ostermuenchen.de • info@tierheim­ostermuenchen.de
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Mensch u. Tier e.V.
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Betrag: Euro, Cent

EUR

Bis 300 Euro gilt dieser Beleg 
zusammen mit dem Bankauszug 
als Spendenbescheinigung. 
Die Interessengemeinschaft Mensch u. 
Tier e.V. ist nach § 5 Abs. 1 Nr. 9 KStG von 
der Körperschaftssteuer befreit, weil sie 
ausschließlich und unmittelbar steuerbe-
günstigten Zwecken im Sinne der §§ 51 ff. 
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St.-Nr. 156/109/20311. 

Tierschutzarbeit ist ohne finanzielle Grundlage nicht möglich. Darum sind wir auf Mitgliedschaften, Spenden und 
Nachlässe dringend angewiesen. Wenn auch Sie einen Beitrag für  unsere Tiere leisten möchten, steht Ihnen der 
nachfolgende Überweisungsbeleg hierfür zur Verfügung. Bis zu  einem Betrag von 300,00 Euro wird dieser Be­
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Wir und unsere Schützlinge bedanken uns ganz herzlich für Ihre Unterstützung.

Möchten Sie das Tierheim Ostermünchen unterstützen?
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Konto-Nr. / IBAN  BLZ / BIC 

Ort / Datum   Unterschrift

Mit seiner Unterschrift erklärt der Unterzeichner ebenfalls sein Einverständnis zur Datenverarbeitung.

Wir bedanken uns herzlich für Ihre Unterstützung!
Interessengemeinschaft Mensch und Tier e.V., Oberrainer Feld 20, 83104 Ostermünchen,  

Gläubiger-Identifikationsnummer: DE 21ZZZ00000955914



Ein Herz für 
Tiere.
Mit unserer ZooRoyal Eigenmarke 
bieten wir dir ein großes Sortiment 
an unterschiedlichen Produkten: Vom 
schmackha� en und artgerechten Futter 
bis zum funktionalen Zubehör. Du 
kannst nicht nur deinen eigenen kleinen 
Lieblingen etwas Gutes tun, sondern auch 
mit uns gemeinsam für mehr Tierwohl 
sorgen. Lege dazu einfach eine Tierfutter-
Spende in die Sammelboxen im REWE 
Gruber Assling, Rott oder Gra� ng und 
unterstütze damit das Tierheim.

Aus  pfl anzlich 
tierisch  lecker 
 machen?

Entdecke die 

 Vielfalt unserer 

veganen Produkte 

in deinem REWE 

Gruber.

Martin Gruber
Gemeinsam für mehr Tierwohl.

 Martin Gruber 

www.rewe.de/martin-gruber

rewe.gruber
Für dich geöffnet: 
Montag – Samstag von 7 bis 20 Uhr

Unsere REWE Gruber Märkte: 
Glonner Str. 2, 85617 Assling • Leonhardstraße 5a, 85567 Grafing • 
Marktplatz 11, 83543 Rott am Inn 


